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Stadt Sömmerda                                                  
Marktplatz 3-4, 99610 Sömmerda                                             
Telefon: 350-0, Fax: 62 14 77            
Internet: www.soemmerda.de                                 
E-Mail: mail@stadtsoemmerda.de

Öffnungszeiten
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr / 13-18 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  9-12 Uhr / 13-16 Uhr                         
Freitag:  9-12 Uhr

TELEFONVERZEICHNIS
Bürgermeister
Sekretariat........................350-101
Sport- und Veranstaltungs-
stätten..............................350-210
Gleichstellungsbeauftragte
.......................................350-270
Hauptamt
Amtsleiter.........................350-110
Büro Stadtrat.....................350-105
Personalabteilung.............350-112
Presse-/Öff.keitsarbeit.....350-130
Statistik und Wahlen..........350-132
EDV / Informatik.................350-331
Kultur / Jugendarbeit..........350-240
Tourist-Information...........350-350
Museumsleiter..................6929855
Stadtarchiv.......................372028
Hist.-Techn. Museum.......372028
Stadt- u. Kreisbibliothek......623092
Stadt- u. Kreismusikschule....30298
Schüler-Freizeit-Zentrum........622050
Offener   Jugendtreff   B27.....621404

Finanzen und Soziales
Amtsleiterin......................350-120
Stadtkasse.......................350-121
Steuern............................350-122
Vollstreck./Versicherung..350-123
Kämmerei.........................350-126
Vollstreck./Insolvenzen....350-127  
Abteilung Liegenschaften..350-323
Abteilung Soziales............350-250
  - Kindereinrichtungen........350-254

Rechts- und Ordnungsamt
Amtsleiter.........................350-230
Öffentliche Ordnung 350-231 o. 232
Einwohnermeldeamt........350-233
Straßenverkehrsbehörde.350-235
Standesamt......................350-238
Gewerbeabteilung............350-270
 - Sondermärkte.................350-272
Fundbüro..........................350-150
Feuerwehr- und Zivilschutz..31 94-0

Bau- und Umweltamt
Amtsleiter.........................350-310
Stadtplanung....................350-361
Bauverwaltung.................350-363
Straßenbeleucht./-reinig...350-364
Hoch- und Tiefbau..............350-367
Wirtschaftsförderung........350-362
Abteilung Umwelt..............350-302
  - Friedhofswesen..............350-222
  - Umweltschutz.................350-302
Betriebshof........................31 54 89

Eigenbetrieb Abwasser...32 90 20  
Stadtwerke Sömmerda...350-170
  - Stadtbad.........................3171858
  - Schwimmhalle..................622014

BEREITSCHAFT

Klempner - Sanitär und Heizung WGS 
mbH: 
= Fa.  Zapf; Telefon (036374) 21866

Bereitschaftsdienst für das Gewerk 
„Heizung & Sanitär“ im Wohnbestand  
der WOBAG Sömmerda sowie für Hei-
zung und Warmwasser der WGS mbH 
und WOBAG

Die für die einzelnen Wohnanlagen 
zuständige Bereitschaftsfirma ist dem 
Aushang im Hauseingang zu entneh-
men.   

Elektrobereitschaft  der  WOBAG
= Fa. Elektro Knörig,
Handy-Nr. 0171 3517958

= Fa. Reichenbach & Standhardt,
Telefon (03634) 683868

Elektrobereitschaft der WGS mbH
Telefon (03634) 6884 444

Betriebsgesellschaft  Wasser  und  
Abwasser  mbH Sömmerda; Telefon 
(03634) 6849-0
Mo - Do 06:45 Uhr bis 15:30 Uhr / Fr 
06:45 Uhr bis 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Zeit gilt folgende 
kostenfreie Rufnummer:      
0800 - 0 72 51 75

Rohrreinigung  Morawietz 
Funktelefon: (0171) 3410264

Bereitschaft  bei  Abwasser-  / Abfluss-
störungen  in  der  Stadt  Sömmerda  
und  den  Ortsteilen  (öffentlicher Be- 
reich)
Eigenbetrieb Abwasser Sömmerda:
(0171) 1788421
an  Arbeitstagen:
(03634) 620174 oder 329020

24  Stunden  -  Service  -  Schlüssel-
dienst
= TASCH Sicherheitstechnik GmbH,
Sömmerda, Am Anger 17
Telefon (03634) 621845
oder (0177) 8957399

Gas  /  Fernwärme  /  Strom  -  Stadt-
gebiet  Sömmerda
= SEV GmbH, Uhlandstraße 7
Stromstörungen:
0800 - 686 - 1137
Gas- und Fernwärmestörungen:
0800 - 686 - 1138

Havariedienst  Glasbruch 
= Fa. Schäfer,
Sömmerda, Adolf-Barth-Str. 18
Telefon (03634) 621907

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweite Gratis-Telefonnum-
mer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: ..................116-117

(immer dann, wenn Sie außerhalb der 
Sprechzeiten einen Arzt brauchen; bei 
Notfällen wie schwerer Unfall oder Ver-
dacht auf Herzinfarkt gilt wie bisher die 
Notrufnummer 112)

Bereitschaft KMG Klinikum Sömmer-
da
24-Stunden-Bereitschaft Montag bis 
Sonntag: zentrale Notaufnahme KMG 
Klinikum Sömmerda, Bahnhofstr. 36, 
99610 Sömmerda
Telefon (03634) 520

zusätzliche ambulante Sprech-
zeiten des Kinderarztes im KMG 
Klinikum Sömmerda: Samstag, Sonn-
tag, Feiertag 11:00 - 12:00 Uhr und 
17:00 - 18:00 Uhr

Bereitschaft Notdienst Erfurt
Notdienstzentrale Erfurt, Helios-Klini-
kum, Nordhäuser Str. 74, 99089 Erfurt; 
Telefon (0361) 7814833

ambulante Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 

18:00 - 24:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 
13:00 - 24:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feier- und 
Brückentage  

07:00 - 24:00 Uhr

Dringender Hausbesuchsdienst 
in Notfällen für den Bereich Söm-
merda über Notdienstrufnummer:
116-117

Zahnärztlicher Notdienst
......................................... 116-117

Notdienst Pflegeplatz
Sie brauchen im Notfall sofort einen 
Pflegeplatz - pro seniore hilft unter 
Telefon 01801 848586 
(3,9 ct/min Festnetz, max. 42 ct/min Mobil)

Telefonnummer Giftinfozentrum 
Erfurt: (0361) 730730

Bereitschaft Apotheken: (Dienstbe-
reitschaft beginnt jeweils 08:00 Uhr und 
endet um 08:00 Uhr des Folgetages)

03.03. bis 06.03.2023 
Neue Apotheke Sömmerda 

Marktplatz 13 
Tel. (03634) 612403

06.03. bis 09.03.2023 
  Adler-Apotheke Sömmerda 

Straße des Aufbaus 3a 
Tel. (03634) 602301

09.03. bis 12.03.2023 
Aesculap-Apotheke Sömmerda 

Straße der Einheit 5 
Tel. (03634) 612770

12.03. bis 15.03.2023 
Igel-Apotheke Sömmerda 

Auenstraße 3 
Tel. (03634) 316081

15.03. bis 18.03.2023 
Rats-Apotheke Weißensee 

Langer Damm 4 
Tel. (036374) 26189

18.03. bis 21.03.2023 
Center-Apotheke Sömmerda 

Mainzer Str. 12 
Tel. (03634) 38110

21.03. bis 24.03.2023 
Park-Apotheke Sömmerda 

Erfurter Str. 45a 
Tel. (03634) 68900

STADTVERWALTUNG

Dienstgebäude

Rathaus
Marktplatz 3-4, 99610 Sömmerda

Standesamt

Büro am Markt
Weißenseer Straße 2, 

99610 Sömmerda

Kultur 
(Tourismus, Jugendarbeit, Archiv)

Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

Bau- und Umweltamt
Marktstraße 1-2, 99610 Sömmerda

Hauptamt
Bürgermeister

Zentrale Verwaltung
Bauverwaltung
Friedhofswesen

Stadtplanung
Tiefbau/Straßenunterhaltung

Hochbau
Wirtschaftsförderung

Stadtmarketing
Tourist-Information
Personalabteilung

Finanzen und Soziales
Poststraße 1, 99610 Sömmerda

Stadtkasse
Kämmerei

Liegenschaften
Steuern

Sport/Sportförderung
Kindereinrichtungen

Rechts- und Ordnungsamt
Poststraße 1, 99610 Sömmerda

Einwohnermeldewesen
Straßenverkehrsbehörde

Gewerbe
Fundbüro
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Amtliche Bekanntmachung

Bau- und Vergabeausschuss tagt

Die 26. öffentliche/nichtöffentliche 
Sitzung des Bau- und Vergabeaus-
schusses findet am Montag, dem 
13.03.2023, um 16:30 Uhr, im Bür-
gerzentrum „Bertha von Suttner“, 
Mehrzweckraum 1. Etage, Straße der 
Einheit 27, 99610 Sömmerda statt.

Vorläufige Tagesordnung
A) Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung durch 

den Vorsitzenden
2. Bestätigung der Niederschrift 

vom 30.01.2023 - öffentlicher 
Teil

3. Vergabe von Bauleistungen für 

das Bauvorhaben Sanierung 
Rathaus in Sömmerda 
Bauabschnitt 6.1 
Los 18 Elektrotechnische Anlage 
Vorlagen-Nummer: 018/2023

(Änderungen vorbehalten)

Es folgt eine nichtöffentliche Sitzung.
Interessierte Bürger sind zur öffentli-
chen Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Wiebach
Ausschussvorsitzender

Geburtstagsglückwünsche       

Die Stadtverwaltung Sömmerda übermittelt herzliche Glückwünsche 
auch nachträglich an

Herrn Gerhard Haupt zum 95. Geburtstag
Herrn Günter Nelle zum 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Sömmerda gratuliert an dieser Stelle Bürgerinnen 
und Bürgern zum Geburtstag.

Hinweis: Möchten Sie zu Ihrem 70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. oder hö-
heren Geburtstag in den „Sömmerdaer Nachrichten“  unter der Rubrik 
„Wir gratulieren“ benannt werden, füllen Sie bitte ein Formular aus und 
lassen Sie es der Pressestelle digital oder postalisch zukommen. 

Das Formular gibt es online unter: www.soemmerda.de/stadt/stadtinfor-
mationen/amtsblatt

Nichtamtlicher Teil

Fast ein Jahrhundert schon erlebt

Hedwig Grätz feierte 97. Geburtstag

Einen schönen Tag verbrachte Hed-
wig Grätz zu ihrem Geburtstag im 
Kreis der Familie. Zu den Gratulanten, 
die ihr am 24. Februar 2023 zahl-
reiche Glückwünsche überbrachten, 
gehörte auch Bürgermeister Ralf Hau- 
boldt. Er überreichte der Seniorin 
zudem ein Präsent u. a. den Sömmer-
da-Kalender.

Für Hedwig Grätz ist es schön, auch 
an ihrem „neuen“ Wohnort - seit drei 
Jahren lebt sie in einem Sömmerdaer 
Pflegepark - einen Teil ihrer Familie 
ganz in der Nähe zu wissen.

Bis zum Umzug lebte die Seniorin in 
Kahlwinkel, wo ein weiterer Teil ihrer 
Familie zu Hause ist. Ihr Arbeitsleben 

war über viele Jahre geprägt von der 
Mithilfe in der eigenen Landwirt-
schaft. Die Kühe zu melken gehörte  
selbstverständlich dazu. Selber habe 
sie nie Milch getrunken, erzählte sie 
dem Bürgermeister. Und tue es bis 
heute nicht, fügte sie an.

In Buttstädt hatte Hedwig Grätz die 
Landwirtschaftsschule ab-
solviert. Weitere Stationen 
ihrer Arbeit waren später 
der Versorgungsbereich des 
Schachtbaus Nordhausens 
im Standort Kahlwinkel so-
wie die damalige ZBO (zwi-
schenbetriebliche bzw. zwi-
schengenossenschaftliche 
Bauorganisation).

Daneben gehörte ihre Zeit na-
türlich der Familie und - wenn 
dafür noch etwas vom Tag 
übrig war - der Handarbeit 
und dem Garten. An Blumen 
kann sich Hedwig Grätz heute 
noch besonders erfreuen.

Auch wenn das eine und 
andere gesundheitliche Pro-
blem ihren Bewegungsradius 
heute einschränken - ihren 
Humor hat Hedwig Grätz be-
halten, lacht gern und nutzt 

die Möglichkeiten, die ihr im Pflege-
park geboten werden.

An Feiertagen oder auch in der warmen 
Jahreszeit findet man Hedwig Grätz 
auch öfter nachmittags zum Kaffeetrin-
ken bei der Familie. Dann genießt sie 
das Beisammensein im Garten und ihre 
Erinnerungen schweifen zurück.

Hedwig Grätz freute sich über die Glückwünsche von 
Bürgermeister Hauboldt (m.). Eingerahmt wird er von 
Bernhard (l.) sowie Dieter Grätz - ihren Söhnen.
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Steinerne Stadtwappen ergänzen zwei
Ensemble in der Stadt

Sömmerdaer Günther Sennewald hat die Wappen geferti gt
und der Stadt geschenkt

Seit dieser Woche schmücken zwei 
Stadtwappen-Reliefs historische En-
semble in Sömmerda. Dabei handelt 
es sich um Objekte, die Günther Sen-
newald angeferti gt und der Stadt für 
die Nutzung überlassen hat.

Günther Sennewald ist – wie man 
so schön sagt – ein waschechter 
Sömmerdaer und geschichtlich in-
teressiert. Dies 
zum einen. Hinzu 
kommt, dass ihm 
als gelernten Werk-
zeugmacher das 
handwerkliche Ge-
schick, auch als er 
sich berufl ich neu 
orienti erte, nie ver-
lassen hat.

Vor diesem Hinter-
grund erklärt sich 
das neuerliche Ge-
schenk von Günther 
Sennewald an die 
Stadt. Die Stadt-
wappenreliefs hat 
der 70-Jährige im 
Betongießverfahren 
hergestellt. Das dargestellte Wappen 
ist eine modifi zierte Variante des 
heuti gen Sömmerdaer Wappens. In 
Sömmerdas Geschichte hat sich das 
Wappen mehrfach geändert bzw. 
wurde es mehrfach modifi ziert. Die 
Großbuchstaben G und S stehen für 
frühere Bezeichnungen von Sömmer-
da, nämlich Groß-Sömmerda bzw. 
Großensömmern.

Steinerne Stadtwappen mit dem 
Adler und dem Wagenrad fi nden 
sich heute in der Kreistadt nur noch 
am Rathaus im Wappenrelief rechts 
oberhalb der Eingangstür sowie am 
Gebäude der Sparkasse in der Bahn-
hofstraße, hat Günther Sennewald 
recherchiert.

Nun schmücken seine Wappenreliefs 
den modernen Anbau am Erfurter Tor 
sowie die Mauer an der Neutorstraße 
– dies in Absti mmung von Stadt und 
Unterer Denkmalschutzbehörde bzw. 

im Fall Neutorstraße mit dem Privat-
eigentümer – und werden dort ganz 
sicher Blicke von Vorbeigehenden 
auf sich ziehen. Die Anbringung der 
beiden Objekte übernahm der Be-
triebshof. Initi iert hat die Anbringung 
der Wappensteine Günther Senne-
wald gemeinsam mit dem 1. Beige-
ordneten Christi an Karl. Nachdem 
die Untere Denkmalschutzbehörde 

eine Au� ängung unmitt elbar an die 
denkmalgeschützten Stadtt ürme oder 
Stadtmauer untersagt hatt e, schlug 
der Freundeskreis Sömmerda für sein 
Mitglied Günther Sennewald die jet-
zigen Hängeorte vor.

Bürgermeister Ralf Hauboldt möch-
te sich an dieser Stelle noch einmal 
herzlich bei Günther Sennewald 
bedanken. Die beiden steinernen 
Stadtwappen seien ganz sicher ein 
Hingucker für Besucherinnen und 
Besucher der Stadt als auch für die 
Sömmerdaerinnen und Sömmerdaer 
selbst.

Neben den Wappenreliefs hat Gün-
ther Sennewald vor einiger Zeit be-
reits ein weiteres Objekt gestaltet 
und es der Stadt gesponsert. Seit 
2019 schmückt die von ihm angefer-
ti gte Sonnenuhr die Südseite des his-
torischen Rathauses auf dem Ober-
markt.

Sven Platt  (im Bild) vom Betriebshof brachte gemeinsam mit sei-
nem Kollegen Frank Schleising das steiernerne Stadtwappen am 
Anbau des Erfurter Tors an.

Praxistage an der Gemeinschaftsschule

 Aufruf an Unternehmen: Anmeldung noch bis 10.03.2023

In den vergangenen Jahren hat die 
IHK gemeinsam mit Unternehmen 
und der Albert-Einstein-Schule in 

Sömmerda sowie dem Landratsamt 
und der Stadt Sömmerda das Projekt 
„Praxistage“ erfolgreich initi iert. Im 

Rahmen des Projekts absolvieren die 
Jugendlichen an einem Tag in der Wo-
che in selbst ausgewählten Unterneh-
men ein Prakti kum. 

Dahinter steckt die Idee, dass die 
Schüler einen größeren Einblick in die 
Unternehmen und in den Berufsall-
tag gewinnen sollen als bei üblichen 
zweiwöchigen Prakti ka. Der wöchent-
lich wiederkehrende Praxistag ist Be-
standteil des Stundenplans und wird 
wie ein Unterrichtsfach bewertet. 

Die Firmen ihrerseits können die 
Schüler über einen längeren Zeitraum 

kennenlernen, soziale Bindungen 
aufb auen und ggf. die Prakti kanten 
für eine duale Berufsausbildung be-
geistern. Im Idealfall mündet dies in 
einem Lehrvertrag. 

Auch in diesem Jahr soll das Projekt 
fortgesetzt werden. Als Grundlage 
hierzu fi ndet ein SPEED-DATING mit 
den Schülern der achten Klassen der 
Albert-Einstein-Schule am 21. März 
2023, 9:00 - 12:00 Uhr statt .

Infos und Anmeldung für Unterneh-
men: www.ihk.de/erfurt/fachkraeft e/
praxistage-an-schulen

Informationsveranstaltung zur 
Mehrwegangebotspfl icht 

Thüringenweite digitale Veranstaltung für Gastronomen 

Am 13. März 2023 ver-
anstaltet der Verein Zu-
kunft sfähiges Thüringen 
e. V.  mit der Kampagne 
Mission Mehrweg für 
alle Thüringer Gastro-
nomien eine digitale In-
formati onsveranstaltung 
zur Mehrwegangebots-
pfl icht. Die Veranstal-
tung fi ndet online statt , 
die Teilnahme ist ko-
stenlos. Informiert wird 
über die Gesetzesände-
rung, aktuell geltende 
Hygienerichtlinien beim 
Befüllen mitgebrachter 
Gefäße und über Zustän-
digkeiten beim Vollzug 
und Kontrolle. 
Während der Veranstaltung werden 
Inhalte und Ziele der Mehrweg Kam-
pagne vorgestellt. Außerdem besteht 
die Möglichkeit sich zu vernetzen und 
dabei gemeinsam die wichti gsten Fra-

gen aus der Praxis zu klären.
Weitere Informati onen sowie Zugang 
zur Online-Veranstaltung (QR-Code): 
missionmehrweg.de/newsleser/
erste-thueringenweite-infoveranstal-
tung-fuer-die-gastronomie.html
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Narren eroberten Rathaus-Schlüssel

Der FCR hatte es tatsächlich ge-
schafft! Beim Rathaussturm am 16. 
Februar 2023 mussten sich Bürger-
meister, Mitarbeiter der Stadtver-
waltung sowie der Orlishäuser Gar-
de letztendlich geschlagen geben 
und Ralf Hauboldt den Schlüssel des 
Rathauses  an FCR-Präsident Steffen 
Voigt übergeben.
Zuvor sahen die zahlreichen Zuschau-

er auf dem Obermarkt ein bunt ge-
mixtes Programm des FCR gemeinsam 
mit dem Tanzsportverein, hörten die 
Büttenrede des Bürgermeisters und 
konnten mitverfolgen, wie sich die 
Narren bei zwei kleinen Wettspielen 
die Stadtkasse „verdienen“ mussten.

Die Stadtkasse, übergeben von Käm-
merin Uta Kunze, kam diesmal als 

kleine Truhe daher - gefüllt mit Grü-
nem und einer Auswahl insekten-
freundlicher Samenmischungen. Mit 
dieser kann auch der FCR - ob ausge-
sät in Töpfen, Balkonkästen oder im 
Garten - zu einer nachhaltigen Stadt 
beitragen. 

Sicher hat der FCR neben seinem 
Faible für die 5. Jahreszeit auch so 

manches Mitglied mit einem grünen 
Daumen in seinen Reihen. Wir wün-
schen dem FCR jedenfalls viel Erfolg 
beim Aussäen!

Natürlich waren auch Mitglieder des 
Schützenvereins „Nicolaus von Drey-
se“ vor dem Rathaus mit dabei. Mit 
ihren Salutschüssen „läuteten“ sie 
den Rathaussturm ein.

Die schöne Tradition wurde auch am 
gestrigen Rosenmontag fortgeführt. 
Bäckermeister Winfried Bergmann 
war mit Bürgermeister Ralf Hauboldt 
und Vertetern der Stadtverwaltung 
auf Pfannkuchen-Tour in den städ-
tischen Kitas.

Knapp über 600 Pfannkuchen für die 
Kita-Kinder brachten sie in die Ein-
richtungen. Und auch die Kita-Mit-
arbeiterinnen und -Mitarbeiter wur-
den mit dem süßen Gebäck bedacht. 
Hatten sie doch für die Kinder wieder 
schöne Rosenmontags-Partys vorbe-

reitet.
Als Dankeschön gab es für die Pfann-
kuchen-Überbringer in den Kinder-
einrichtungen ein kleines Programm 
oder sie wurden ganz einfach zum 
Mitmachen etwa bei der Polonaise 
eingeladen.

Ein großes Dankeschön geht an die 
Bäckerei Bergmann, die wieder die 
Pfannkuchen gesponsert hat! 

Danke auch den Kindern und den 
Kita-Teams für den tollen Empfang 
und die schönen Programme!

Pfannkuchen für die städtischen Kindereinrichtungen
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Zweckverband Allianz 
„Thüringer Becken“

Projektideen für weitere Entwicklungsstrategie erörtert / 
Gesprächsrunde mit Tourismusverband „Thüringer Becken“

Der Zweckverband Allianz „Thüringer 
Becken“, bestehend aus den Kom-
munen Buttstädt, Kindelbrück, Ra-
stenberg, Sömmerda und Straußfurt, 
schreibt im Jahr 2023 seine Regionale 
Entwicklungsstrategie fort. Dabei 
werden noch offene 
Vorhaben aus der 
bisherigen Strategie 
bewertet sowie neue 
Ideen entwickelt und 
ausgearbeitet.

Im Rahmen einer 
Klausursitzung am 
25.02.2023 im neu-
en Café der Bäckerei 
Bergmann & Sohn 
GmbH in Frömmstedt 
trafen sich die Bür-
germeister sowie die 
Bürgermeisterin und 
Verwaltungsvertreter 
der Mitgliedskommu-
nen. Gestartet wurde 
mit einer Führung durch die neu ge-
bauten Räumlichkeiten und die Back-

stube.
Im Rahmen des anschließenden Aus-
tauschs und der Ausarbeitung der 
Projektideen wurden unter anderem 
Vorhaben aus den Themenbereichen 
Zusammenarbeit der Verwaltungen, 
Öffentlichkeitsarbeit und Internetsei-
te, Veranstaltungen, Bauen und Ver-

kehr, Energie und Klima sowie Jugend 
und Soziales erörtert.

Auch im Bereich Tourismus möchte 
der Zweckverband unterstützend für 
die Region tätig werden. Hierzu fand 
zur Klausursitzung der Austausch mit 
dem Tourismusverband „Thüringer 
Becken“ e. V. statt und erste Projekti-
deen wurden entwickelt.

Als nächsten Schritt werden die 

ausgearbeiteten Vorhaben mit Zeit-
schiene und Finanzierungsoptionen 

in der zweiten Fortschreibung der 
Regionalen Entwicklungsstrategie des 
Zweckverbandes Allianz „Thüringer 
Becken“ zusammengefasst. Besagte 
Fortschreibung soll dann in der ge-
planten Sitzung der Verbandsver-
sammlung am 23.03.2023 final bera-
ten und beschlossen werden.

Den Produktionsablauf in der Bäckerei erläuterte Bäckermei-
ster Winfried Bergmann auch Olaf Starroske und Ralf Hau-
boldt (v. l.).

Bürgermeister und Bürgermeisterin der Mitgliedskommunen, Vertreter der Verwaltung 
sowie Geschäftsführer und Vorsitzender des Tourismusverbandes bei der Gesprächsrunde.

Kinder- und Jugendparlament 
der Stadt Sömmerda

Start ins Jubiläumsjahr mit Werbetour für
weitere Mitglieder

Seit 2013 besteht das Kinder- und 
Jugendparlament der Stadt Sömmer-
da (KJP) und feiert somit in diesem 
Jahr sein 10-jähriges Jubiläum. In 
dieser Zeit konnten zahlreiche Pro-
jekte umgesetzt 
werden – unter 
anderem wur-
den eine Vielzahl 
von Spielgeräten 
für Spielplätze 
ausgewählt, ein 
Kinder- und Ju-
g e n d s ta d t p l a n 
ist entstanden, 
Wände wurden 
mit Graffiti ver-
schönert und das 
KJP-Familiensom-
merkino ist zu ei-
ner traditionellen 
Veranstaltung in 
der Stadt Söm-
merda geworden. 
Im Jubiläumsjahr sind ganz verschie-
dene, besondere Aktionen geplant.

Unter anderem startet das KJP eine 
Werbekampagne, um Kinder und Ju-
gendliche für die Mitgestaltung ihrer 
Stadt zu begeistern. Für die Kampa-
gne wurde ein Rollup, Bleistifte als 
Werbeartikel und eine Social-Me-
dia-Anzeige angefertigt. Möglich war 
die Gestaltung und Anfertigung der 
Materialien dank der Fördermittel 
des Deutschen Kinderhilfswerkes aus 
dem Bereich „Starke Kinder- und Ju-
gendparlamente – Öffentlichkeitsar-
beit“.

In den nächsten Wochen finden Wer-
beveranstaltungen für eine Mitarbeit 
im KJP in den Schulen in Sömmerda 

statt.

Mitmachen im Kinder- und Jugend-
parlament können Kinder und Ju-
gendliche von der 4. bis zur 11. Klasse 

aus der Stadt Sömmerda und ihren 
Ortsteilen. Interessierte können zu-
nächst in die Projekte reinschnup-
pern und dann entscheiden, ob sie 
das offizielle Aufnahmeverfahren 
starten möchte. Zu diesem gehört, an 
fünf Terminen des KJP teilzunehmen. 
Danach entscheidet das KJP per Be-
schluss in einer Sitzung über die offi-
zielle Aufnahme der Bewerber/innen 
in das ehrenamtliche Gremium.

Bei Interesse an einer 
Mitarbeit einfach eine 
kurze E-Mail schicken an:  
 

j.ansorg@stadtsoemmerda.de
oder
telefonisch anmelden:
Tel.: 03634 350-101

Nicola Ende, Lilli Eberhardt, Simeon Reimer sowie Isabel Kant (v. 
l.)  vom Kinder-und Jugendparlament stehen hier vor dem Rollup 
für die Werbeaktion.

Erste Abstimmung zu möglichen 
gemeinsamen Projekten

Seniorenbeirat sowie Kinder- und Jugendparlament haben
langfristig Zusammenarbeit im Blick

Gibt es Themen, die den Seniorenbei-
rat der Stadt Sömmerda (SBS) sowie 
das Kinder- und Jugendparlament 
(KJP) gleichermaßen bewegen bzw. 
betreffen? Wie könnte eine Zusam-
menarbeit zwischen den beiden eh-
renamtlichen Gremien aussehen?

Dazu gab es kürzlich ein Treffen von 
Vertretern des Seniorenbeirates mit 
Mitgliedern des KJP sowie Vertre-

tern der Stadtverwaltung. An diesem 
nahmen seitens des SBS dessen Vor-
sitzender Peter Hintermeier, Stell-
vertreterin Heike Streckhardt sowie 
Reinhild Mey teil. Das KJP wurde ver-
treten durch den aktiven Kern Simeon 
Reimer (Vorsitzender), Lilli Eberhardt, 
Nikola Ende und Isabel Kant.

In der Runde saßen ebenfalls Julia An-
sorg, Ansprechpartnerin für das KJP 
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bei der Stadtverwaltung, und Nicole 
Schwarze – gleiches für den Senioren-
beirat. Komplettiert wurde das Tref-
fen durch Constanze Hebs, Beraterin 
für Sömmerda und seine Ortsteile 
innerhalb des Programms „Agathe – 
älter werden in Gemeinschaft“. Dabei 
handelt es sich um ein Landespro-
gramm für ältere Menschen im Ren-
tenalter, die allein leben. Umgesetzt 
wird es vor Ort durch verschiedene 
Institutionen, bei denen es konkrete 
Ansprechpartner gibt.

Einig war man sich bei der Ge-
sprächsrunde, dass gemeinsame 
Projekte zu planen Zeit und eventuell 
auch Geld kostet. Dies müsse im Vor-
feld der Umsetzung bedacht werden. 
Hinzu kommt, dass das KJP gegen-
wärtig nur wenige aktive Mitglieder 
hat, wie Simeon Reimer erklärte, und 

die Jugendlichen zeitlich durch Schu-
le bzw. außerschulische Aktivitäten 
sehr eingespannt sind. Zudem hat die 
Corona-Pandemie die Arbeit des KJP, 
wie auch vieler anderer ehrenamtlich 
tätiger Gremien oder Vereine, über 
viele Monate massiv beschwert oder 
gar zeitweilig zum Erliegen gebracht. 

Demnächst rollt die Werbekampagne 
des KJP, mit der es auf Mitglieder-Ge-
winnung in den Schulen geht, an. 
Davon erhoffen sich sowohl die ver-
bliebenen aktiven KJP-Mitglieder als 
auch Julia Ansorg neuen engagierten 
Zuwachs für das Kinder- und Jugend-
parlament.

Vorschläge seitens des SBS zur Zu-
sammenarbeit betrafen insbeson-
dere die Unterstützung von Älteren 
bezüglich der Nutzung moderner 
Medien wie Handy oder Tablet. Im 
Gespräch wurden mögliche Formen 
einer Veranstaltung dazu erörtert.

Ohne größere Vorbereitungen könne 
zunächst umgesetzt werden, dass SBS 
und KJP an ihren Ständen zu verschie-
denen Veranstaltungen mit auf das 
jeweils andere Gremium aufmerksam 

machen - durch Auslegen von Flyern 
etc. 

Sicher ist, dass Seniorenbeirat sowie 
Kinder- und Jugendparlament dazu in 
Kontakt bleiben wollen, wie man bzw. 
mit welchen Projekten man gemein-
sam unterwegs sein möchte.   

60 Jahre SOEMTRON

Sonderausstellung im Stadtarchiv zeigt Exponate rund
um das bekannte Warenzeichen

Mit einer Sonderausstellung wür-
digen das Stadtarchiv Sömmerda, 
der Sömmerdaer Heimat- und Ge-
schichtsverein sowie das Schaudepot 
des Historisch-Technischen Museums 
die Einführung des Warenzeichens 
SOEMTRON durch das Büromaschi-

nenwerk Sömmerda vor 60 Jah-
ren. Unter dem Titel „Mehr als eine 
Marke: 60 Jahre SOEMTRON“ ist die 
Schau bis zum 12. Juni im Stadtarchiv 
in der Uhlandstraße 28 zu dessen Öff-
nungszeiten zu sehen.

Zur Eröffnung der Sonderausstellung 
am 23. Februar konnten zahlreiche 
Gäste im Stadtarchiv begrüßt wer-
den. Zu ihnen gehörten unter ande-

rem auch Vertreter des Thüringer 
Wirtschaftsarchivs e. V., des Touris-
musverbandes „Thüringer Becken“ e. 
V., des Landkreises sowie ehrenamt-
liche Gästeführer, die Tourismusver-
band, Stadt und Landkreis in 
einem gemeinsamen Projekt 
ausgebildet haben.

Die Bedeutung des Waren-
zeichens SOEMTRON in den 
1960er- und 1970er-Jahren 
sowie in seiner zweiten, un-
glücklicherweise recht kurzen 
Nutzungsphase von August 
1990 bis Ende 1991 könne – 
auch wenn 60 Jahre eher ein 
„krummes“ Jubiläum sei – für 
die Menschen der Stadt und 
die Beschäftigten des Büro-
maschinenwerkes (BWS) nicht 
unterschätzt werden, betonte 
Dr. Hans-Diether Dörfler, Lei-
ter Stadtarchiv sowie Histo-
risch-Technisches Museum.

Denn das Warenzeichen SO-
EMTRON steht für zweierlei: 
zum einen für die enge Bin-
dung von Stadt und Büromaschinen-
werk, was seinen Ausdruck im Wort-
bestandteil SOEM fand; zu anderen 
für den technologischen Entwick-
lungssprung im Produktportfolio des 
Büromaschinenwerks – den Wechsel 
von der elektromechanischen hin zur 
elektronischen Steuerung der Ma-
schinen. Dafür steht das TRON, abge-
leitet von Elektronik.

Der Dank von Dr. Dörfler ging an alle 
an der Vorbereitung der Sonder-
ausstellung Beteiligten. Er verwies 
zugleich darauf, dass für die Vorbe-
reitung der bislang wenig erschlos-
sene und genutzte Patentbestand 
des Büroma-
schinenwerks 
im Stadtarchiv 
u m f a s s e n d 
herangezogen 
und gründlich 
d u rc hfo rstet 
wurde. Im Er-
gebnis kön-
nen Objekte 
wie etwa die 
originale Wa-
renzeichenan-
meldung vom 
August 1990 
gezeigt wer-
den. Andere 
Objekte sind 
Leihgaben des 
Heimat- und Geschichtsvereins.

Dessen Vorsitzenden Stefan Wiebach 
oblag es, gemeinsam mit Dr. Dörfler 
die Vitrine mit der Werbefigur Ro-
bby Soemtron zu enthüllen. Stefan 

Wiebach hatte diese nach einer Vor-
lage unter anderem aus dem Marken-
schutzbuch Werbung in der DDR in 
vielen Stunden Kleinarbeit nachgebil-
det. Unterstützt wurde er dabei von 

der Febana GmbH. Von der Werbefi-
gur existierte nur ein Einzelexemplar, 
das nicht mehr auffindbar ist.

Für Stefan Schmidt, Abteilungsleiter 
Kultur, Tourismus und Jugendarbeit, 
ist die Sonderschau eine gelungene 
Ausstellung, die kleine Schätze und 
besondere Exponate bereit hält. Die 
Veranstaltung war zugleich seine letz-
te offizielle als Abteilungsleiter bei 
der Stadtverwaltung, da er sich be-
ruflich neu orientiert.

Die vergangenen fünf Jahre ließ er 
aus diesem Anlass noch einmal kurz 
Revue passieren. Eine Zeit, in der viel 

passiert sei und in der er etliche er-
folgreiche Projekte begleiten konnte. 
Als Beispiel nannte er unter ande-
rem die Anschaffung einiger neuer 
Instrumente in der Musikschule, die 
Auszeichnung „Erlesene Bibliothek“ 

Dr. Hans-Diether Dörfler (l.) und Stefan Wiebach 
enthüllen die Vitrine mit der Nachbildung von Robby 
Soemtron.

Das Interesse an der Sonderausstellung war zum Eröffnungsabend 
groß. Viele Besucherinnen und Besucher kamen ins Stadtarchiv.



Amtsblatt der Stadt Sömmerda • Nr. 5 vom 08. März 2023 • Seite 08

für die Stadt- und Kreismusikschule 
Sömmerda, die DTV-Auszeichnung 
der Tourist-Information sowie das 
Gedenk- und Bildungskonzept zum 
Außenlager Sömmerda sowie dessen 
begonnene Umsetzung.

Nicht alle Projekt konnten verwirk-
licht werden, so Ste-
fan Schmidt, viele 
Wünsche seien noch 
offen. Es gebe also 
weiterhin viel zu tun 
und er wünsche sich, 
dass einige der Im-
pulse, die er gesetzt 
habe, auch nach sei-
nem Abschied wei-
terverfolgt werden.

Bürgermeister Ralf 
Hauboldt richtete 
vor dem zahlreichen 
Publikum seinen 
Dank an Stefan 
Schmidt für das, was 
er während seiner 
Zeit bei der Stadt-
verwaltung in der 
und für die Stadt 
erreicht habe. Dem 
fügte er seine Wünsche für einen er-
folgreichen Start für Stefan Schmidt 
an dessen neuer Wirkungsstätte in 
Leipzig an.

Bevor der Bürgermeister die Sonder-
ausstellung eröffnete, richtete er sein 
Dankeschön an all diejenigen, die in 
die Organisation involviert waren. Zu-
gleich gab er seiner Freude darüber 
Ausdruck, dass zahlreiche ehemalige 

Mitarbeiter des Büromaschinen-
werkes von der Produktion bis hin 
zum Direktionsbereich zur Eröffnung 
anwesend waren.

Die Sonderausstellung 
„Mehr als eine Marke: 
60 Jahre SOEMTRON“ 

ist noch bis zum 12. Juni im Stadtar-
chiv, Uhlandstraße 28, zu folgenden  
Öffnungszeiten zu sehen:

Mo., Di., Do., Fr.
09.00 - 12:00 Uhr
Di.
13.00 - 18:00 Uhr
Do.
13:00 - 16:00 Uhr 

Für Stefan Schmidt (l.) war es die letzte Veranstaltung in seiner 
Funktion als Abteilungsleiter Kultur, Tourismus und Jugendar-
beit bei der Stadt. Auch Bürgermeister Ralf Hauboldt dankte 
ihm.

Straßenverkehrsamt informiert 

Baumfällungen und Pflegearbeiten an den Kreisstraßen

Sind Gehölze aufgrund von Trocken-
heit oder Krankheitsbefall nicht 
mehr standsicher, besteht die aku-
te Gefahr, dass sie umstürzen oder 
Äste abbrechen und herunterfallen. 

Damit Verkehrsteilnehmer nicht ge-
fährdet werden, muss der Landkreis 
Sömmerda im Rahmen seiner Ver-
kehrssicherungspflicht daher immer 
wieder Bäume und Sträucher an den 

Kreisstraßen fällen. 

Eine Durchführung solcher – zum 
Teil auch massiver – Maßnahmen ist 
zwingend notwendig, um Sach- und 
Personenschäden vorzubeugen. 
Da Bürgerinnen und Bürger jedoch 
immer wieder besorgt anfragen, ob 
diese Maßnahmen wirklich nötig 
sind und auf welcher Grundlage sie 
erfolgen, möchten wir kurz das Ver-
fahren erläutern.

Alle Straßenbäume an Kreisstraßen 
im Landkreis werden in Form eines 
Baumkatasters aufgenommen, 
bildlich dokumentiert und nach 
den Richtlinien der Forschungsge-
sellschaft Landschaftsentwicklung 
Landschaftsbau (FLL) kontrolliert. 
Dafür hat ein Mitarbeiter des Stra-
ßenverkehrsamts im vergangenen 
Jahr die Ausbildung zum FLL-zerti-
fizierten Baumkontrolleur absolviert.

In Abstimmung mit der unteren 
Naturschutzbehörde werden nur 
zwingend notwendige Maßnahmen 
ergriffen. Hierbei wird ebenfalls da-
rauf geachtet, Pflegearbeiten am ge-
sunden Baumbestand in Zeiten von 
Temperaturen über 0°C zu verlegen, 
um den Bestand zu schonen und den 
Gehölzen die Möglichkeit zu geben, 
hieraus entstehende Schnittwunden 

gut verwallen zu können.

Parallel werden optimale Pflanzstand-
punkte für eine Neupflanzung in der 
Örtlichkeit in Augenschein genommen. 
Im Herbst erfolgen dann an den abge-
arbeiteten Kreisstraßen – bei stand-
ortbedingt guten Voraussetzungen 
– entsprechende Neupflanzungen, um 
wieder schöne Alleen zu errichten.

Text und Fotos:  
Landratsamt Sömmerda

Beispiele für Schäden an Straßenbäumen

Gedenken an Märzgefallene

Kranzniederlegung auf dem städtischen Friedhof

In Erinnerung an die Märzgefallenen 
findet am Montag, dem 20. März 
2022, um 14:00 Uhr auf dem städ-
tischen Friedhof in Sömmerda  eine 
Kranzniederlegung statt.

Mit dieser gedenkt die Stadt Söm-
merda der ermordeten Einwohner 
aus Sömmerda und den Ortsteilen, 
die in Folge des Kapp-Putsches ihr Le-
ben lassen mussten.

Straßenverkehrsbehörde informiert

Übersicht: Aktuelle Sperrungen in Sömmerda und den Ortsteilen
(Änderungen vorbehalten)

• Sömmerda
A.-Barth-Straße 21
noch bis 31. März 2023
Verkehrseinschränkungen

• Sömmerda
Schallenburger Straße 11
noch bis 06. April 2023
Verkehrseinschränkungen

• Sömmerda

Poststraße 2
noch bis 31. Mai 2023
Verkehrseinschränkungen

• Sömmerda
Am Bahnhof
noch bis 31. Dezember 2023
Erneuerung Kreuzungsbauwerk
geänderte Verkehrsführung
geänderte Parkmöglichkeiten
Lessingstraße und Am Oberwege
Baustellenzu- und -ausfahrt
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Stadt- und Kreisbibliothek
Weißenseer Straße 15, 99610 Sömmerda
Telefon: (03634) 623092
Fax: (03634) 623094
E-Mail: bibliothek@dreysehaus.de

  Neuzugänge
Romane und Erzählungen:

R 11
Fields, Jennie: Die Unteil-
barkeit der Liebe: Roman
Chicago 1950: Die muti ge und hoch-
talenti erte Wissenschaft lerin Ro-
salind ist eine der wenigen Frauen, 
die im Zweiten Weltkrieg am Bau 
der Atombombe beteiligt waren.
IK: Frauen

R 11
Franke, Christi ane: Es muss nicht im-
mer Labskaus sein: Ein Ostf riesen-Krimi
Januar in Ostf riesland: Nicht nur, dass 
ein toter Pott wal am Strand von Spiek-
eroog angespült wird, obendrein fi ndet 
man Marti n Junghans, den ehrenamt-
lichen Wachposten der lokalen Um-
weltgruppe, ermordet auf.
IK: Krimi

R 11
Huber, Thomas: In den Ber-
gen ist Freiheit: Ein wildes Leben 
Seit Jahrzehnten steht der Klett erer 
und Extrembergsteiger Thomas Hu-
ber hart am Abgrund, stets am Li-
mit. Er verzeichnet große Erfolge bei 
Erstbesteigungen und spektakulären 
Klett ertouren, die kein Mensch zuvor 
wagte, erlitt  Niederlagen, überlebte 
schwere Unfälle und einen Nierentu-
mor. 
IK: Biografi e

R 11
Karnick, Julia: Am liebsten sit-
zen alle in der Küche: Roman 
Drei Frauen um die 50 mit unter-
schiedlicher Vergangenheit und 
ebenso unterschiedlichen Lebens-
welten fi nden heraus, dass sie mehr 
gemeinsam haben als gedacht. Tille: 
alleinerziehende Urologin mit eige-
ner Praxis und puberti erendem Sohn.
IK: Frauen

R 11
Lieder, Susanne: Astrid Lindgren: Ihr 
Leben ist voller Kindheit, in der Lie-
be muss sie nach dem Glück suchen; 
Roman: 1929: Endlich ist Astrid wie-
der mit ihrem Sohn Lasse vereint. Als 
unverheiratete Mutt er hat sie es nicht 
leicht, aber sie will es schaff en.
IK: Berühmte Leute

R 11
Mathieu, Nicolas: Connemara: Ro-
man: Hélène ist fast vierzig Jah-
re alt. Sie hat Karriere gemacht, 
geheiratet, zwei Töchter bekom-
men und lebt in einem Archi-

tektenhaus in der Nähe von Nancy. 
IK: Gesellschaft 

R 11
Matt hiessen, Susanne: Diese eine Lie-
be wird nie zu Ende gehn: Roman ei-
ner Sylter Jugend: Sylt - verlassen und 
menschenleer. Susanne Matt hiessen 
ist überwälti gt, als sie ihre Heima-
ti nsel im Lockdown zum ersten Mal 
ohne Touristen erlebt.
IK: Kindheit/Jugend

R 11
Poznanski, Ursula: Sti lle blutet: Thriller
Wenige Worte machen die aufstre-
bende Wiener Nachrichtensprecherin 
Nadine Just über Nacht berühmt: Vor 
laufender Kamera kündigt sie ihre Er-
mordung an – zwei Stunden später ist 
sie tot! 
IK: Thriller

Sach- und Fachliteratur:

X 217
Alles vom Blech

O 610
Biallas, Bianca: Der große Homeoffi  ce 
Guide: zu Hause fi t, gesund und be-
weglich bleiben

O 180
Kleine-Gunk, Bernd: Jung bleiben ist 
Kopfsache: Erstaunliche Fakten aus 
der Altersforschung

F 230
Lohmann, Eva: So schön sti ll: die 
Stärke introverti erter Kinder und El-
tern

L 024
Mazuhn, Anja: Meine wilden Inseln: 
Wie ich auf den Färöern zwischen 
Wellen, Wind und Schafen mein 
Glück fand

B 683
Niekerken, Anja: Im nächsten Leben 
mach ich was Sinnvolles: Erste Hilfe 
bei Job-Frust

D 712
Packer, George: Das Ende des ame-
rikanischen Jahrhunderts: Richard 
Holbrookes Mission

F 146
Wegen, Ida von: Eine hodenlose 
Frechheit: vom Männer-Dilemma 
moderner Frauen

Schüler-Freizeit-Zentrum
Sömmerda

Programm in den Osterferien

In wenigen Wochen sind Osterferien. 
In dieser Zeit fi nden wieder Miniferi-
enlager im städti schen Schüler-Frei-
zeit-Zentrum 
S ö m m e r d a 
statt . Die erste 
Woche, vom 
03.04.2023 bis 
0 6 . 0 4 . 2 0 2 3 , 
ist von Os-
t e r b rä u c h e n 
geprägt. Wir 
gestalten Os-
tereier für die 
Osterlinde und 
machen den 
traditionellen 
Osterspazier-
gang mit dem 
k r ö n e n d e m 
Abschluss der 
E i e r s u c h e . 
Außerdem ist 

ein Kinonachmitt ag geplant und ge-
meinsam mit dem NABU frischen wir 
die Nistkästen im Stadtpark etwas auf. 
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In der zweiten Woche, vom 
11.04.2023 bis 14.04.2023 haben 
wir neben einem Kinonachmittag, 
eine Biberwanderung mit dem 
NABU organisiert. Als besonderes 
Highlight findet in dieser Miniferi-

enlagerwoche eine Pyjama-Über-
nachtungsparty im SFZ statt.
Der Unkostenbeitrag in der ersten 
Woche beläuft sich auf 10,00 € und 
in der zweiten Woche auf 15,00 €. 
Ihr möchtet an einer dieser Wochen 

gern dabei sein? Dann meldet euch 
rechtzeitig im SFZ an.

Kontakt:
Schüler-Freizeit-Zentrum
Kölledaer Str. 30

99610 Sömmerda
Tel.: 03634 622050
Email: sfz-soemmerda@web.de

Ellen Kaufmann
Mitarbeiterin SFZ

Ein Nachmittag im SFZ

Angebote während der Schulzeit

PC-Spende

Das städtische Schüler-Freizeit-Zen-
trum Sömmerda bietet Kindern und 
Jugendlichen, täglich ab 13:00 Uhr 
Hilfe und Unterstützung bei den 
Hausaufgaben an. Allerdings gestal-
tet sich die Hilfe, wenn die Hausauf-
gaben mit Internetrecherche ver-
bunden sind, nicht immer einfach. 
Es verlangt viel Zeit und Geduld, da 
die Computer sehr lange brauchen 
bis sie arbeitsbereit sind.

Umso überraschter waren wir, als 
Mitte Februar der TÜV Thüringen 
anrief und das Gespräch mit uns 
suchte. Herr Stephan Richter (IT-An-
wendungsbetreuung) erkundigte 
sich, ob das Computerkabinett im 
SFZ Sömmerda noch existiert. Er er-
innert sich an seine Schulzeit, dass er 
in dieser Zeit einen Corel-Workshop 

bei uns besucht und das Computer-
kabinett regelmäßig genutzt hatte. 
Jetzt ist er in Erfurt beim TÜV Thü-
ringen beschäftigt. Dort haben sie 
in ihrem Bestand PC`s, die sie gern 
an soziale Einrichtungen abgeben 
würden. Nach einem kurzen Check 
up war klar, die PC`s sind schneller 
in ihrer Anwendung und würden die 
Hausaufgabenbetreuung mit Inter-
netnutzung enorm vereinfachen. Am 
24.02.2023 war es soweit, Herr Chri-
stoph Sieland (Leiter IT TÜV Thürin-
gen) überbrachte die PC`s persönlich 
an das SFZ und bot auch die Hilfe der 
Firma an, um die Computer einzu-
richten.

Jetzt haben die Kinder und Jugend-
lichen die Möglichkeit gleichzeitig 
viel schneller und optimaler ihre 

Hausaufgaben am 
PC zu erledigen. 
Unter Nutzung 
v e r s c h i e d e n e r 
A n w e n d e r p r o -
gramme können 
sie nun Präsenta-
tionen für Vorträ-
ge oder einfach 
nur Bildmaterial 
für Plakate he-
raussuchen und 
sich diese ausdru-
cken.

An dieser Stel-
le möchten wir 
uns für die Un-
t e r s t ü t z u n g 
und Zuwendung beim TÜV Thü-
ringen recht herzlich bedanken.

Die Kinder und Mitarbeiter:innen des 
SFZ

Justin und Mitarbeiterin Ellen Kaufmann nehmen insgesamt 15 
Rechner von Christoph Sieland, Leiter IT TÜV Thüringen entgegen.
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Rückschau in die Winterferien

In den Winterferien war das SFZ täg-
lich von früh bis abends mit Leben 
erfüllt. Wir starteten die Winter-
ferien im städtischen Schüler-Frei-
zeit-Zentrum mit dem begehrten 
Miniferienlager. Die Kinder erlebten 
eine abwechslungsreiche Woche. 
Neben Spielen, Basteln und Tanzen 
standen weitere Highlights auf dem 
Programm. 
So erlebten wir einen Tag in Erfurt 
auf der ega mit dem Besuch im Da-
nakil. Unter dem Motto „der Junge 
muss an die frische Luft“ gestalteten 

wir eine Schnipseljagd für die Kinder 
durch Sömmerda. Weiterhin gab es 
einen Kinonachmittag und zum Ab-
schluss der Ferien einen Besuch in 
der Sömmerdaer Schwimmhalle. In 
den Winterferien besuchten außer-
dem die Ferienkinder der Diester-
weg Grundschule an zwei Tagen und 
die Ferienkinder der evangelische 
Grundschule an einem Tag das SFZ. 
Wir freuen uns schon auf die näch-
sten Ferien mit euch.

Das Team aus dem SFZ

VEREINE und VERBÄNDE

ASB Kreisverband Sömmerda 
e.V.

Änderung Testmodalitäten

Der ASB Kreisverband Sömmerda e. V. 
bittet um Bekanntmachung:

Ab 06. März 2023 sind Coro-
na-Schnelltests wie auch PCR-Tests 
in der ASB-Geschäftsstelle nur noch 
nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. Alle Tests sind ab 01. März 
2023 kostenpflichtig.

Die regulären Öffnungszeiten unserer 
Teststelle entfallen, da nach aktueller 
Gesetzeslage ab März 2023 auch für 
Besuchende von Krankenhäusern, 
Pflegeeinrichtungen, etc. keine wei-
tere Verpflichtung zum Testen besteht.

Tina Köth
ASB Kreisverband Sömmerda e. V.

Schutzbund der Senioren und  
Vorruheständler 

„Rentner feiern Fasching“: Eine Lustige Faschingsfeier

Hallo und Helau - so schallte es am 
16.02.2023 in den Räumen des-
Schutzbundes der Senioren und Vor-
ruheständler Sömmerda.

Nach erzwungener Ruhepause wollte 
man es sich nicht nehmen lassen, 
wieder lustig und fröhlich zu sein und 
von Herzen zu lachen.

Nach alter Tradition wurde der Nach-
mittag mit dem Nahalla-Marsch und 
gängigen Faschingsliedern eröffnet. 
Die Lieder wurden Live auf dem Ak-
kordeon begleitet und dabei wurde 
kräftig mitgesungen und geschunkelt.
Ein Programm mit humorvollen Bei-
trägen wie: Eine Homage auf den 

Karneval, das Rentnerauto, Weiber-
fasching, eine Nachdichtung auf den 
Erlkönig, das lustige Rentnerleben 
und eine selbst geschriebene Ge-
schichte: „Der kleine Mann tanzt“. 
Auch Tierwitze bereicherten den Fa-
schingsnachmittag. Nach der traditio-
nellen Verköstigung von Pfannkuchen 
und Bällchen konnte ein individueller 
Austausch unter den Gästen von stat-
ten gehen. Bei einem Gläschen Sekt 
und anderen Getränken verging der 
Nachmittag viel zu schnell. Man wird 
sich sicher noch lange Zeit daran er-
innern.

Erika Schmidt
Mitglied des Schutzbundes

Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein 
Weimar e. V.

Sozialer Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen

Die zertifizierte Beratungsstelle des 
Deutschen Schwerhörigenbundes 
Ortsverein Weimar bietet mit Ihrem 
mobilen „Sozialen Dienst für Hörge-
schädigte in Thüringen“ immer den 
4. Montag im Monat in der Zeit von 
10:00 Uhr – 12:00 Uhr eine kosten-
lose und unabhängige Beratung für 
Menschen mit Hörproblemen in den 
Räumen der „THEPRA LV Thürin-
gen“ e. V.“, Am Stadtring 20 (rechter 
Hauseingang/Nummer 20) in 99610 
Sömmerda an. Die nächste Beratung 
ist am Montag, den 27. März 2023.
Seit 18 Jahren wird die persönliche 
Beratung angeboten. Wir informieren 
und beraten Betroffene und Ange-
hörige kostenlos und unabhängig zu 
Fragen, die im Zusammenhang mit 
der Hörminderung in sozialer, medi-
zinischer, technischer und rechtlicher 
Hinsicht stehen, zu technischen Hilfs-
mitteln, schriftlicher Kommunikation 
(Schriftdolmetschen) oder bei Fragen 
zur beruflichen Rehabilitation.
Gern koordinieren wir für Sie Kon-
takte zu ebenfalls Betroffenen, zu 

Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und 
informieren zu zentralen hörbehin-
dertengerechten Veranstaltungen.
Dieser mobile „Soziale Dienst für 
Hörgeschädigte in Thüringen“ bietet 
aber auch Vorträge und Schulungen 
an für Einrichtungen, die im medizi-
nischen, pflegerischen und öffentli-
chen Bereich arbeiten und ausbilden. 
Ebenfalls werden auch Unternehmen 
angesprochen, deren Mitarbeiter, 
viel direkten Kundenkontakt haben. 
Dabei soll für den Umgang mit Hörge-
schädigten sensibilisiert werden und 
es wird vermittelt, was man als Nor-
malhörender im Umgang mit Schwer-
hörigen beachten muss.
Geben Sie diese Information gern wei-
ter: an Familienangehörige, Freunde, 
Bekannte, ebenfalls Betroffene.

Weiter Informationen dazu in der Be-
ratungsstelle:
Sozialen Dienst für hörgeschädigte 
Menschen in Thüringen
c/o Deutscher Schwerhörigenbund, 
Ortsverein Weimar e. V.  

Bonhoefferstraße 24b 
99427 Weimar
Telefon: 0 36 43 / 42 21 55 
Fax: 0 36 43. 42 21 57 
Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 17:00 Uhr 

E-Mail: sozialerdienst@ov-weimar.de 
Internet: www.ov-weimar.de 

Volkmar Fritzsche
Sozialer Dienst für Hörgeschädigte in 
Thüringen

THEPRA Landesverband  
Thüringen e. V.
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Aufruf zum Mitmachen!
Startschuss für die Bürgerbeteiligung zum Integrierten 
Stadtentwicklungskonzept 
Für Sömmerda wird zurzeit die 3. Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts (ISEK) erstellt.
Darin wird erarbeitet, welche Entwicklung die Stadt bis 2035 nehmen soll & welche Maßnahmen und
Projekte in diesem Zeitraum geplant sind. Bei der Erstellung zählen wir auf Sie – die Bürgerinnen und Bürger!

Die Stadtverwaltung möchte gemeinsam mit Ihnen die Entwicklungsperspektiven und Ziele der
Stadtentwicklung abstecken. Das ISEK ist dafür die zentrale Arbeitsgrundlage, denn es eröffnet die
Möglichkeit, finanzielle Unterstützung von Bund und Land über das Städtebauförderprogramm zu nutzen,
damit zahlreiche Maßnahmen und Projekte realisiert werden können.

Innerhalb des ISEK werden Stärken und Schwächen in der Stadtentwicklung analysiert,
Alleinstellungsmerkmale und Zukunftspotenziale herausgearbeitet sowie Handlungsbedarfe aufgezeigt. Der
räumliche Schwerpunkt der Betrachtung liegt auf der Kernstadt. Thematisch wird ein Fokus auf die Themen
Wohnen und Wohnumfeld, Klimawandel und Grün in der Stadt sowie Städtische Mobilität gelegt. Ziel ist es,
den aktuellen Stand der Stadtentwicklung zu benennen und konkrete Maßnahmen für die öffentliche Hand
sowie für Privatpersonen zu erarbeiten, um Sömmerda als lebenswerten und vielfältigen Ort zu fördern.

www.dsk-gmbh.de

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

Herr Robert Franke / DSK GmbH, Projektleiter ISEK Sömmerda
robert.franke@dsk-gmbh.de
03643 5414-33

Frau Susanne Tzscheuschner / Stadtverwaltung Sömmerda
s.tzscheuschner@stadtsoemmerda.de
03634 350-365

Und dabei benötigen wir Ihre Mithilfe! Wir wollen ein
Stadtentwicklungskonzept, das stark mit den Ideen und Wünschen
der Bürgerinnen und Bürger Sömmerdas verknüpft ist. Um möglichst
viele Personen beteiligen zu können, hat die Stadtverwaltung eine
Website erstellt, die alle wichtigen Informationen zusammenfasst und
zahlreiche interaktive Elemente zur Beteiligung bietet. Die Website ist
über den beigefügten QR-Code oder unter folgender Webadresse
aufrufbar: www.ISEK-Soemmerda.de
Die Bürgerbeteiligung auf der Website besteht aus einer kurzen
Umfrage und einer interaktiven Mitmachkarte, in der Sie mit
Stecknadeln Orte in Sömmerda markieren können, an denen Sie
Handlungsbedarfe sehen oder für die Sie Gestaltungsideen haben.

Gleichzeitig sehen Sie auch die Ideen anderer Bürger und können diese bewerten und kommentieren.

Die Beteiligungsfunktionen sind anonym nutzbar und datenschutzkonform konzipiert. Alle Ihre Ideen
und Anmerkungen werden im Nachgang gesichtet, ausgewertet und in die weitere Erstellung des
Stadtentwicklungskonzeptes einbezogen.
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Anregungen! Empfehlen Sie die Website auch gern Ihrer Familie,
Freunden sowie Ihren Kollegen weiter! Die Beteiligung ist ab sofort bis zum 24.03.2023 möglich.
Alternativ können Sie auch im Bau- und Umweltamt (Marktstraße 1-2) Fragebögen und Karten
in Papierform abholen und ausfüllen!

Öff entlichkeitsbeteiligung


